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Brigade Befehle.

!
Die Capiräne und bcfchlshabende Offiziere

von Compagnien in der 2!en Brigade, 7te» !
Division, P M., werden ihre rewcktiven
Eompagnien, völligausgerüstct, so wie es das ,
Gesetz erfordert, zur Parade versammeln, am
ersten Montag im Mai, wovon die Capitane
ihren respektiven Compagnien gesetzmäßige
Nachricht geben werden, von den Plätzen wo
sie zu varadiren haben. Und den Capitäne >
von Freiwilligen Compagnien, wird ebenfalls !
Nachricht gegeben, daß sie ihre Compagnien j
aiil, am erst.» Montag im Mai paradiren

lassen, wovon sie gesetzmäßige Aiizeige geben
sollen. ?

Die verschiedenen Batallionetr sich >
wie folgt znr Parade und Inspektion zu ver- i

Das 2le Batallion des Istcn Regiments,
befehligt von Lient Col, CbarlesTror-!
e 11, auf Montags den 1 Neu Mai, am Ha»-!
se von Salomon Griesemert, in V, Wheit-
hall Taunschip.

Das 2te Batallion des 2ten Regiments,
befehligt von Lient, Col, DanielH. Ba-
st i a li, auf Dienstags den I2ie» Mai, in
Millerstaun.

Das lste Batallion des Istcn Regiments,
befehligt von Col, C harlcsEdclman,
auf Miltwocl's den I3ten Mai, am Haiisc
von Elv Stcckcl, in S»d - Wkritkall.

Dis 2te Batallion, Freiwilliges Regiment,
No, 3, befehligt von L'ent, Col, 5? e r m a n
N ii p v, auf Donnerstags den I-iten Mai,

Das lste Batallion des 2ten Regiments,
beseitigt von Sol. Harrison M i ll e r'
auf Freitags den I?ten Mai, in Fogelsville

DaS 2te Batallion des -Iten Ncgimcnis,
befehligt von Lieut. Col Samuel Ki st
l e r, auf Samstags den ILien Mai, in Lynn-
ville.

Das lste Batallion des 4ten Regiments,
befehligt von IZol, Owen Sager, auf
Montags den ISie» Mai, in Sägersville.

Oas ttre Miliz Regiment, befehligt von
Lienk. Col Will i a m Lilly,auf Dien-
stags den I9len Mai, in Lekigkton,

Das 2te Batallion des sten Freiwilligen
Negimeiits, hesehligt von Eol, George
W e n n e r, auf Mittwochs den 2llsten Mai
in Weißport.

Das lste Batallion des 3t-'ii Freiwilligen
Regiments, befehligt von Col, George
Smit K, auf Freitags dcn 22stcn Mai, am
Hausc von loscpk Hunsickcr, in Heidelberg,

Das lste Batallion des sten Freiwilligen
Regiments, befehligt von Col, George
W e n n e r, auf Samstags teil 23sten Mai
in Allcntaun.

Alle Batallionen werden nm IN Ukr Mor-
gens formirr, wovon man Obacht zu nehmen
beliebe.

Die Adjutanten und besehlshabenden Öf-
treren von Comvagnien werden ersucht ihre

einzuhändigen.
Cavitäne von Miliz Compagnien werden

besonders aufgefordert, ikre EnrollmeniS
pünktlich nach dem Gesetz zu machen. Alle
Mannspersonen zwischen dem Alter von 18
und 4Z müssen einrollirt wcrdcn, ausgenom-
men diejenigen die das Gesetz befreit. Die-
jenigen zwischen dem Alter von 18 nnd 21
.sind nicht vervstichtct Miliz> Dienste zu thu»
?müssen aber demungeachtet einrollirt wer.
dcn.

wird ans dieser Anzeige ersehen
daß eine neue Eintkeiliiiig der Regimente,
durch den General Adjutanten stattgefunden
hat. Die Regimente unserer Brigade sind
wie folgt mimcrirt : Dasjenige welches frü-
her daS L3stc war ist »nn Vo. I numerirt ;

das 82ste, No 2 ; das INstc, No, 3 ; daS
I3?ste, No. 4 ? das 14tste, Z,o. 5, und das
leiste, No. 6.

Sollten die Eolomls wünschen eine Abän-
d 'nng in dein bestiinmien Platz zur Juspek
tion ihrer respektiven Barallionen z>> machen,
so sind dieselbe ersucht in der Druckerei des
"Lecha PatrictS" anzurufen, und solche ge-

wünschte Veiändernngen anzugeben, welche
pünktlich besorg» werden sollen.

Die Strafe für Nicht - Beiwohnung bei
Paraden ist 511 Eents.

Reuden Strous?. Bricz. Insp.
der 2ten Brig. 7ten Division P. M

April 22. nqbß

Fenfter-Papier.
Eine sehr schöne Auswahl' Fenster Papier

ist soeben erhalten worden, nnd zu verkaufen
bei

Gmd, Ruhe und Z)oung>
Allentaun, April 15.

Kommt nnd sehet!
Ein reiches und vortreffliches Assorte-

ment von Hausubren, Sackuhren
uud Jewelry.

Der Uttterzeichnetc wollte ehrerbietigst das

Publikum benachrichtige», daß er soeben von
Neuyork zurückgekehrt ist, und daß er nun a»

seinem alten Stand, auf der nördlichen Seite
der Hamilton Straße, zwischen S, Barber's
nnd Pretz, Säger »nd Comp's Hartewaaren
Stohrs, eines der schönsten und best ausge-
wählten Assortements Uhren, Sacknhren und
Jcwclrn zum Verkauf anbietet, welches je
dem hiesigen Publiknm angeboten wurde, uud
zwar an herabgesetzten Preisen, Folgende
Artikel bilden einen Theil seines Stocks.

. Vortreffliche gol-
?

dene Lievers, (ganz
x lich Juwellirt) Le-

Pienes, schicklich für
Ladies und Herren, silberne Lievers,

Englische, Önarlier und Lepicnes
von allen Großen und Muster»,

ein großes Assortement Haus- ,
Übreu, 8 Tag. 30 Stunde«

und Alarm, von einer An-
zahl hanz neuer Must-

ern, ganz billig zu
verkaufen.

C b e n 112 a ll S:
ein allgemeines Assortement silberner

Löffel, Uhrkeuen, Schlnssel, Sicher-
beits-Kctten, Brustuadeln, und Fin- >
gerrinqe, all es nach den ueuestcu.
Mustern uud Äcodeu. Gleichfalls,
Brillen von allen Benennungen ?!

zu allen Preisen, und schicklich für
jedes Alter.

Er wollte im Besonder» alle welche etwas
in seinem Fach zn kaufen wünschen, einladen
anzurufen; indem er versichert ist, daß sic
nicht fchlcn könncn sich zu befriedigen, und
daß cr ihncn gme Bargaius geben kaun.

Alle Arten Reparaturen werden auf die be-
sie Weise versorgt?nnd für denen Güte wird
für alle Artikel gut gcstaudc».

Dankbar für hieznvor erhaltene Unterstütz-
ung eines liberale» Publikums, bitiet er »m
eine Fortdauer ihrer Kundschaft und Unter-
stützung. I

Geoige Eteill.
April IZ, nqbv

Z 5 orte - Pin o s.

Der Unterzeichnete hält beständig eine»
Vorrath von tt und tjj Oetav Pianos in
Mokagony und Rosenholz GeHänsen, mit
ansgezrichnelkm Ton und von dcr bcstcn Ar-
bcit auf Hand, Ebcnfalls hat cr alte Pia-
nos, alte »nd neue Violinen, Bogen, GnitarS,
Italienische Violin uild Violincello Saite»,
Fingerboards, u. s. w, auf Hand; wclchcs
alles cr an niedrige» Preisen zu verkaufe»gesonnen ist.

N B ?Violincn u. s. w. werde» sorgfäl-
lig reparirt.

Joseph I. Mickten.
No. 3ZS, Markt Straße nntcrkalbder lvteü,

Nord Seite, Philadelphia.
April 30. *IJ

Lehet hier;
Ein gute Gelegenheit fnr juuge Frau-

enzimmer.
I «» bis SO Mädchen von 15 bis zn 2«?

lahren, werden sogleich von dcm Untcrschrie-
benen in Manannnk, nngcfähr tt Mcilcn von

! dcr Statt Philadelphia verlangt. Dieselbe
habe» in dcr Baumwvllen - Mannfaktur an

! Waßcr - Stnhlcn zu arbcitcn und können sich
i von 2 bis 3 Tkaler die Woche verdienen.
! Das Weben kann in 2 bis 3 Wochen gelernt
werden.

PL?» N, B- Man beliebe sich in dem
Buchstohr des Leclia PatriolS zu melde», all-
wo alle wciler verlangte Auskunft gegeben
werden kann.

Joseph Rtpka.
Mai 28. nqbv

A ch tuug:
Millersrautt Eavalleristcu.

Ihr habt Euch zn versammeln in voller
Uniform, auf Montags den 4lcn Mai, näch-
stens, am Hanse von Edward Sclieck-
l e r, in Breinigsville, nm 1 Ukr Nachmit-
tags, nm Euch i» dcm Ererziren zu üben,?
Die Mitglieder werden Obacht nehmen, daß
die rückständige Strafgelder bis an jenem
Tage bezahlt werden müssen, Alle Solche
die wünschen Mitglieder besagter Compagnie

zu werden, können sich auch an jenem Tage
vaselbst einfinden. Auf Befehl des Captäus.

Joseph Ganmcr, O. S.
Allentaun, April 8, nq"m

WaisengcrichtS Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisenge-

richt von Lecka Cauuty, soll am Samstag den
2ten Mai, um I UhrNachmittags, am Hause
von Jonathan Kolb, in Allentaun, öffentlich

j verkauft werden:

No. I.?An gewisses Stnck Land,
! gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caun-
i ly ; gränzcnd an Land von John Wagner,
! Adam Klinc und andern, enthaltend 8 Acker
l und 33 Ruthcn.?Darauf befindet sich

ein zweistöckigtes steinernes
Wohnhaus,

- Sckener, Stall n. s, w.
No. 2.?Zwei Striche .Holzland,

> qeleqen auf dem Lechaer Berg, gränzend an
i Land von Jacob Keck, Salomon Keck, Job»
A. Klein und andere, entkalkend 19 Acker und
W Rutken, mehr oder weniger.

No. 3.?Gcwiße Striche Holzland,
enthaltend ungefähr 3l Acker; gränzend an
Länder von Joseph Dost, Abraham Worman,
Salomon Böhm und andere, und ist in Salz-
burg Taunschip gelegen. Daßelbe kann in

i Stucken, so wie es Käufer paßt verkauft
werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

W. W. Selfridge, Adm or.
Durch die Court,

John D. Lawall, Schreiber.
April I, nq4m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-

' ne als Administrator von der Hinterlassen-
! schast des verstorbenen Peter Rehrig,
! letzthin von Heidelberg Taunschip, ?e-
-i cha Cauniy, angestellt worden ist. Alle wel-

j che noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
! sind, werden hiermit aufgefordert, innerhalb
i 3 Monat Richtigkeit zu machen?und Solche,
> die noch rechtmäßige Forderungen haben, be-
lieben ikre Rechnungen ebenfalls binnen be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Michael Nehrig, Adm'or.
März 25. nqvw

Ä ch tnng!
Nord - Wkeithall Cavallerie ?

i Ihr habt Euch in voller Uniform saubern
Degen nnd Pistolen, am Samstag den 2ten
Mai um Ig Übr Vormittags, am Hause von
Renben Paul (früher Ruch's,) in
Nord Wheithall zur Parade zu versammeln.
AufBefehl des Capitäns.

William Peter, O- S.
N. B?Diejenigen die wünjcheu Mitglie-

der zu werden, belieben sich an gemeldetem
Tage ebenfalls einzufinden.

April 15. ng3m

N a ch r i ch t
wird hicmit gegeben dass die Unterzeichneten
als Erecutors von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Tobias Hoffert, letzt-

! hin von Nllcntann, Lecha Caunty, ernannt
worden sind.?Alle welche an besagte Hinter
lassenschaft schuldig sind, werden hiemit auf-
gefordert innerkalb sechs Wochen abzubezah-
len?und Solche, die noch rechtmäßige For-
derungen habe», sind ebenfalls ersucht ihre
Rechnungen innerhalb geiiaunter Zeit wohl
bestätigt einzuhändigen.

Lidia Hoffert, Ei"trir.
Charles Eckert, Er'or.

März 25. ng«m

N a ch r t ch t.
wird bicmit gegeben, da« der Unterschriebene
als Administrator von der Hinterlassenschaft
der verstorbenen Elisabeth Eckert,
letztkni von Ober- Saueona Taunschip, Le-
cha Launty, ernannt worden ist. ?Zille wel-
che auf irgend eine Art an besagte Hinterlas'
senschasl schuldig sind, werden aufgefordert in-
nerhalb 3 Monaten abzubezahlen-und Sol-
che, welche noch rechtmäßige Forderungen ha-

! ben, belieben der Rechnungen sogleich wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

A. K. Wittman.
April 8. nq6m

Wariknng.
Der Unterschriebene warnt hiermit das Pub.

likuin, kein Bankolz und Bretter, noch irgend
!eine Art Bauholz von der Firma, Zerfaß,
!Maner und Comp. z» kaufen. Das Bauholz
list gezeichnet mit den Buchstabe» Z. G und

So, Wer jetzt Banholz ic. von obiger Firma
kauft macht sich verantwortlich dasselbe bei
mir z» bezahlen

Salomon Gangeirere.
Altentaun, April 15, nqZm

Werden verlangt.
l Ivm Büschel Grundbeeren, für welche der

höchste Marktpreis in Baargeld oder im Han-
tel bezahlt wird, an dem Neu - ?)ork Stohr
bei

Uhler und TLagner.
April 22, nqbv

Neue Frühlings-Güttr
Trockene Waaren, Quirns - Waare»,

Grozerciou, Getränke x.

George Wenner
Wollte ehrerbietigst daS PMikiim die Bat!»

ern und Bürger des Cauntt.s im allqemkl»
nen benachrichtigen, daß er soeben voil Phila-
delphia zurückgekehrt ist, allwo cr eint große
Quantität von allen Arten Güter eingekauft
bat; nnd daß er nun an dem Wohlfellen
Baargeld - System einen vergrößerten Stock
benamter Güter von so guter LUialität an-
bietet, als irgend sonstwo in der Stadt erhal«
teN werden kann, bestehend aus :

Ausländischen und Einheimischen
Trockenen Waaren,

als Tuch, Caßimers, Sattinets, VestmgS,
Seiden- und Cotton - Vclvrts, BombazliiS,
AlpacaS, Mouslin de Lains, gedruckte Bere-
ges, BalzarineS, Lawus, Crape de LainS,
Ginghams, gemeine und figurirte Dreß-Sei-
de, Checks,TickingS, brauner u. weißek Mous-
lin, Linens, Sieutings, Strümpfe, Hand-
schuhe, MittS, LateS, Ribbons, CravattS,
SchawlS, Halstücher, u, s, w.

Ferner: Alle Arten Hosenstoffe,
eine große Verschiedenheit von Cattune, Fän-
cy Schawls, Scarss, Chintzes u. s. w. zusam-
men mit einem großen Assortement Tweeds
und andere Sommer - Guter; entweder fük
feine Anzüge, FrackS, Sacks-, oder gute Ge-
schästs-Röcke.
Ebenfalls: Ein allgemeines Assorte-

ment Grozercien,
frische Tkees

von^^^^^
ter, Seife, getrocknete Früchte, Shocolade,
Cocoa und Rice.

Q u i e n s - W a a r e n,
ein allgemeines Assortement O 'ienswaaren,

Erden - Waaren und Stein « Waaren wir»
beständig zum Verkauf auf Hand gehalten.

Getränke? Getränke' Getränkt!
Er hält ebenfalls immer einen großen Stock

von de» allerbesten Getränken auf Hand, als
Brändy, Gin, Wein, Champaigne, u. s. w,
zn welchen er sie Aufmerksamkeit der Gast-
wirthe zu ziehen wünscht.

Alle diese Artikel werden sehr billig abge-
lassen, und er bittet, während er dankbar für
bereits genossene Kundschaft fühlt, um ferne»
ren Zuspruch,

George Wenncr.
April 3' nqbv

Frischer Honig.
2 Hogskeads frischer Honig, soeben erhal«

teu und zu verkaufen, ganz wohlfeil, am
Stohr von

George Wenner.
Allcntaun, April8, nqbv

Rosinen.
20 KegS guter Rosinen, soeben erhalten

»nd zu verkaufen c.» d.'in Stohr von
George Wenncr.

Allentann, April 9, nqbv

Mackrelen.
No. I, 2 und 3, beim ganzen und halben

Barrel, soeben erhallen und zn verkaufe»! bet

George Wenner.
Allenlauü, April g»

'

nqbv

Salz! Salz!
Büschel Liverpool gemahlitt« Salj

Säcke do feine? Salz
5« Bnschel Salina, soeben erhalten und

wohlfeil zu verkaufe» bei
George Wenner.

Mentaun, A»rll 8, nqbv

Getraide verlangt.
Alle Arten Getraide nimmt Unterzeichne«

ten ein, wofür cr dcn höchsten Marktpreis i«
Baargeld odcr im Austausch für Waaren be«
zahlt.'

George Wenner.
Allentaun, April 8, nqbv

Das Viole,
ein Deutsches Evangelisches Gesang - Büch-
lein, ist soeben erhalten worden, und billig z«
verkaufen in dem Buchstohr von

Glich, Ruhe und Aoung.
Allcntaun, März 25.

Cärpetö! Cärpets!
Soeben von Neuyork erhalten nnd wohl-

feil an dem Ncuyork Stohr zu verkaufen :

Ingrain-,Vcnilure-»nd Lumpen - Carpets.

Gleichfalls : Mattings, Boden - Oehl - Tuch,
figurirte Crash, Heerd- und Tkür- Rugs.er-
kabeneS Tuch, Tisch- und Piano - Decken,

' Fenster ' Glinds, u, s, w.
N B. Guter Cärpet für nur 12t Ccnts

Uhler und Wagner.
April 8. nqbv

Gin Neuer

Ofen- und Blech-Schmldt,
in Millerstaun.

Israel Jüngling,
Bedient sich dieserGelegenheit seinen Freun-

den und einem geehrten Publikum die Anzeige
zu machen, daß er in dem Städtchen Millers-
taun, eine Tbüre oberhalb Diehl' s Gast-
Hause, obrnbesagtes Geschäft angefangen hat,
allwo er immer auf Hand hallen wird ein
ausgedehntes Assortiment

.Holz- und Kohlen Ocfen,
M worunter sich alle die

Nciimodigsten und Be-
rühmlesten befinden,?

wird er zu jeder

Trumcln u, Ofen-
rohr zuni Verkauf

verfertigen. Auch
er gegenwärtig auf

( Hand und wird es im-
nier vorräthig halten,

ein sehr schönes »nd ausgedehntes

Assortcment Blechgeschirr,
welches an Güte nirgendswo im Caunty über<

troffen wird. Alle seine Waaren wird er an
den allcrniedrigsten Preißen absetzen, nnd
Personen die etwas in seinem Fache benöthigt
sind, werden es zu ihrem Vortheil finden wen
sie bei ikm ansprechen ehe sie sonstwo kaufen

Er ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaft, und bittet als junger Anfänger um ei-
ne Fortdauer und Vermehrung der Unter-
stützung des Publikums, welcher er sich durch
pünktliche und billige Bedienung und billige
Preise würdig zu machen snchcn wird.

IL/'AltcS Eiscn, Guß, Zinn nnd Blci wird
im Austausch für Waarcn angcnoinmcn und
dcr kochstc Marktprcis dafür crlaubt.

Millcrstaun, April 22. nqlJ

Allcntaun Hut-Fabrik,
In der .Hamilton Strafte, einige Tlni-

ren niirerl'all'Wilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Answahl allcrlc
Hüten aiitrcffen kann, so wie

Für-, Russta-, Vierer-
nnd Woll - Huten nach
deu neuesten Moden und
ans den besten Matena-

schj)», verfertigt.
welche der Unterzeiclmete gedenkt, a« den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, die beim Großen
kaufen, werden cs zn ihrem Vortbeil finden,
bei ihm anzurufen und seine Waarcn, die er
neulich von Pkiladclpkia nnd Ncuyork crkal-
ten har,i» Augenschein zu nehmen.

Hnlmacker im Lande können mit jeder Art
Pelzen, Trimining, n, s. w, verjehe» werden
uild zwar an dcn billigsten Preise».

Er ist dankbar für bisher bereils genossene
Knndschafr und hofft durch pünktliche Bedie-
nung uud billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben zn genieße».

Jacob D. BoaS.
Allcntaun, Juli 30. nqbv

Jacob Peters
Gastwirt!' in Philadelphia,

Ergrcift diese Gelegenheit dem Publikum
die Anzcigc zu machen, daß er

Das Weifte Schwan Hotel,
der Rehs Straßr, zwi-

der 3tc» »nd 4»en, in
Philadelphia hezogen hat.

N« Wirthschaft ist fnr Rei-
fnr solche die aus Ge-

' ftl,äfte» nach der Stadt
, komme», so wie andere Gäste aufs Beste ein-

gerichtet.
Sein Bestreben wird dahin gehen, seine

Gäste mit den besten Speisen und Geträn-
ken zn versehen, und überkanpt nichts linier-
laßen, was zn ihrem Vergnügen und ihrer
Zufriedenheit beiträgt.

Das Gasthaus ist sehr geräumig, »nd da-
zu gekört auch ein wohleiiigerichtetcr Hos nnd
vortreffliche Stalliing, wobei immer sorgfäl-
lige Stallknechte gegenwärtig sein werde».

Dankbar für bisher qcnoßene Kundschaft,
j hofft cr durch billige und pünktliche Bedic-
! nnng scincn Antheil dcr Uiitcrstützung dcs
Publikums zn cr'ialtcn.

Jacob Peters.
Mai 28. nqbv

Werden verlangt.
Pfnnd geräuchertes Schweine-

fleisch, siir welGes der höchste Marktpreis in
' Waarcn bczahlt wird, an dcm Ncuyork Stohr

bci

Uhler uud Wagner.
i April22,

.

'

nqbv

Papier! Papier!
Eine schöne Auswahl Brief-, Schreib« und

Pack - Papier ist soeben erhalten worden und
billig zu verkaufen, bei

G»th, Ruhe und Aoung.
April IS.


